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Mai – Route 2009 
 
„Radfahren verbindet - über die Gemeindegrenze von Ense nach Möhnesee“ 
 
Start/Ziel:    Ense-Bremen / Rathaus, Möhnesee-Körbecke / Haus des 
    Gastes 
Länge:    ca. 30 km  / ca. 40 km 
Schwierigkeitsgrad:   gut befahrbar, geeignet für Radwanderer 
Steigung:    gut zu bewältigen 
Streckenführung:   von Ense-Bremen über Niederense nach Möhnesee-Körbecke  
  und zurück 
Streckenbeschaffenheit:  überwiegend Wirtschafts- und Fahrradwege 
Beschilderung:   Die Route ist nicht ausgeschildert, es handelt sich um einen  
    Tourentipp 
 
Übersichtskarte Lage im Kreis Soest: 
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Übersichtskarte „Monatsroute“: 
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Höhenprofile: 
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Wissenswertes 
 
In diesem Jahr haben sich die Gemeinde Ense und die 
Touristik GmbH Möhnesee entschieden, eine gemeinsame 
Route vorzuschlagen. Interessierte Radler haben so die 
Möglichkeit, beide Gemeinden auf einer sehenswerten, 
landschaftlich reizvollen Streckenführung zu erleben. 
Auch beim diesjährigen Anradeln am 26. April haben die 
beiden Nachbargemeinden bereits gut zusammengearbeitet, 
sodass eine Fortführung bei der Radroute des Monats nur 
logisch erschien. 
 
Ausführliche Wegbeschreibung 
 
Unsere Radroute des Monats beginnt auf dem Parkplatz hinter 
dem Rathaus in Ense-Bremen. (Bild: Rathaus Ense-Bremen) 
 
 

Bevor Sie starten, bietet sich ein Besuch der 
sehenswerten Kirche St. Lambertus an, die sich in 
unmittelbarer Nähe des Rathauses befindet. Sie 
wurde 1079 erstmals urkundlich erwähnt. Über 
dem Kirchenportal befindet sich ein Tympanon, 
welches die erste Krippendarstellung im 
westfälischen Raum zeigt. Bei der Kirche handelt 
es sich um eine zweijochige Basilika mit Westturm. 
Die Gründung der Kirche soll in die karolingische 
Zeit zurückreichen, um 1900 wurde die Kirche um 
einen neugotischen Teil erweitert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Bild: Pfarrkirche St. Lambertus in Ense-Bremen).  

 
Für die Radler, die in Möhnesee starten, 
bietet sich übrigens die Parkanlage „Am 
Spring“, gegenüber dem Rathaus in der 
Ortsmitte Bremen, für eine Rast an. 
 
 
Sie biegen vom Parkplatz des Rathauses 
links und direkt wieder nach rechts ab. Nun 
befinden Sie sich auf der Hauptstraße, die 
nach Parsit führt. Nach ca. 400 m biegen 
Sie links in den Wirtschaftsweg "Am tiefen 
Weg", nach weiteren 200 m biegen Sie 
rechts in den "Oesterweg", der Sie Richtung 
Industriepark Höingen führt. 
 

(Bild: Parkanlage „Am Spring“ in Ense-Bremen) 
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Im Indupark Höingen angekommen, 
biegen Sie nach links, ebenfalls in 
den  "Oesterweg", welcher später in 
die Straße "Auf den Geeren" 
übergeht und fahren Richtung 
Niederense.  
Der Industriepark Ense-Höingen ist 
inzwischen auf über 83 ha Fläche 
gewachsen, fast 100 Firmen sind 
hier angesiedelt. 
 
 
 
(Bild: Industriepark Ense-Höingen) 

 
 
Am Ende des Oesterweges verlassen Sie den Industriepark und biegen links ab in Richtung 
Niederense, dem einwohnerstärksten Ortsteil von Ense. An der Gaststätte "Zur Haarhöhe" 
fahren Sie nach rechts. Direkt am Ortseingang von Niederense biegen Sie nach rechts in 
das Baugebiet "Zum Sonnenufer" und anschließend wieder nach rechts in den 
Wirtschaftsweg (genannt "Kuhweg"). Vorbei am Wald gelangen Sie zu den Sportanlagen am 
"Heuerwerth" und weiter zu der Schützenhalle, hier biegen Sie rechts ab auf die 
"Bahnhofstraße". Nach ca. 100 m biegen Sie nach links in die Straße "Am Riesenberg", wo 
Sie ab dem Discountmarkt "LIDL" auf den Radweg entlang der K 8 zum Möhnesee gelangen. 
 
Ein kleiner Abstecher über die 
Möhnebrücke ermöglicht eine 
Besichtigung der Klosterruine 
Himmelpforten. Das Kloster, das 
1246  von Zisterzienserinnen 
gegründet, wurde von einer 
mächtigen Flut fortgerissen, als am 
17. Mai 1943 infolge eines 
Bombenangriffs die Staumauer der 
Möhnetalsperre zerstört wurde. Zu 
diesem Zeitpunkt waren bereits 140 
Jahre vergangen, dass die Nonnen 
ihr Kloster verlassen hatten. Ein 
Mahnmal an der Stelle des früheren 
Klosters erinnert heute an die 
Katastrophe. 
 

(Bild: Mahnmal an der Klosterruine Himmelpforten)  
 

Der Radweg entlang der K8 führt Sie 
nach Möhnesee-Günne, vorbei am LIZ 
(Landschaftsinformationszentrum) und 
der Staumauer der Möhnetalsperre. An 
der Sperrmauer bietet sich die 
Möglichkeit zu einer einstündigen 
Schifffahrt mit der MS Möhnesee. 
 
 
 
 
 
(Bild: Die Sperrmauer des Möhnesees) 
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Von hier aus gibt es nun verschiedene Möglichkeiten, die Route fortzusetzen. Die kürzere 
Strecke führt den Radfahrer entlang der nördlichen Seeseite. Der Möhnestraße folgend, gibt 
es immer wieder die Gelegenheit, kurz einzukehren und sich zu erfrischen. Nach einem 
Abstecher zur geschichtsträchtigen Drüggelter Kapelle zwischen Delecke und Körbecke 
erreicht man nun die Ortschaft Körbecke. Am Hotel Haus Griese biegt man links ab in die 
Brückenstraße, hier am Ende wieder links und nach der Ampel rechts abbiegend, ist das 
Ziel, das Haus des Gastes in Körbecke, erreicht.  
 
Entscheiden Sie sich an der 
Sperrmauer für 10 zusätzliche 
Kilometer im Sattel, so überqueren Sie 
die Staumauer, lassen das Heinrich-
Lübcke-Haus rechterhand hinter sich 
und folgen dem Radweg entlang des 
südlichen Ufers zwischen Wald und 
Wasser. Vom Radweg kommend, 
biegen Sie am Ende links ab und 
folgen kurz der B 229. Sie passieren 
das Torhaus, welches sich zur Pause 
als Einkehr anbietet. Nahebei befindet 
sich ebenfalls der "Klangwald", ein 
rund drei Kilometer langer 
Wanderweg, an dem verschiedenste 
Klanginstallationen, wie zum Beispiel 
eine „Baumharfe“ oder eine 
„Klangwiege“, zu erleben sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Bild: Klangwald erleben) 
 
 

Am Torhaus wieder zurück im Sattel, wird 
zunächst die B229 überquert und über den 
Radweg Hevehalbinsel umfahren. Zum 
Südufer zurückgekehrt, wendet sich die 
Route weiter in Richtung Osten. Auf dem 
neuen Radweg, der direkt am Seeufer 
verläuft, wird der Radfahrer verkehrssicher 
bis zur Körbecker Brücke geführt, die für den 
Kraftverkehr gesperrt ist. Durch den 
Freizeitpark, der mit verschiedenen 
Freizeitaktivitäten Jung und Alt anlockt, geht 
es hinauf zur Seestraße und zum Haus des 
Gastes. Gönnen Sie sich doch ein Eis am 
nahegelegenen Pankratiusplatz! 

 
(Bild: Der Freizeitpark in Körbecke) 
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Von hier aus geht es zurück zur Schützenstraße, um 
direkt nach Beginn der Steigung nach links in die 
Straße "Am Daiwesweg" einzubiegen. Die beiden 
Friedhöfe links und rechts der Straße passierend, geht 
es im Kreisverkehr in die zweite Ausfahrt und auf einem 
Wirtschaftsweg weiter durch grüne Felder. 
Zwischendurch sehen Sie rechterhand hoch oben auf 
dem Haarstrang den Bismarckturm, der in diesem Jahr 
sein 75. Bestehen feiert. 
 
 

 
(Foto: Der Bismarckturm am Haarstrang) 

 
Vor Westrich fahren Sie wieder auf eine öffentliche Straße, den Kirchweg, der Sie durch den 
Ort und als "Westricher Weg" weiter nach Günne führt. An der Strecke finden Sie das durch 
den Heimatverein Möhnesee kürzlich renovierte Wegekreuz.Auf der Weiterfahrt bietet sich 
der Wirtschaftsweg von der Pfarrkirche in Günne nach Niederense als verkehrssicherer 
Radweg an. Auf der Südseite des Haarstranges können die Radler einen schönen Ausblick 
über den Arnsberger Wald genießen. Sie erreichen wieder den Ortsteil Niederense. Sie 
überqueren die L 745 und folgen der Straße 
"Sonneborn", am Ende der Straße biegen Sie 
rechts in die "Ringstraße". Nach 200 m 
biegen Sie rechts in Richtung Oberense ab. 
Hier erwartet Sie ein steiler Anstieg auf den 
Haarstrang. Nachdem Sie die B 516 
überquert haben, gelangen Sie in den Ortsteil 
Oberense. 
 
Dieser Ortsteil hat im vergangenen Jahr beim 
Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ den 1. 
Platz belegt. Direkt in der Ortsmitte in 
Oberense bietet sich eine Rast an der 
wunderschön hergerichteten Rochuskapelle 
an.  
  (Bild: Rochuskapelle in Oberense) 
 
In Oberense fahren Sie auf der Bremer Straße und biegen nach links in die Straße "An der 
Tigge". Vorbei an der Schützenhalle und dem Sportplatz in Oberense gelangen  
Sie über den Wirtschaftsweg, der gleichzeitig auch als Radweg R 8 und als sog. Kaiserroute 
bei Radfahrern bekannt ist, wieder zum Ausgangspunkt in Ense-Bremen.  
 

Die gastronomischen Betriebe in Bremen, 
aber auch in Parsit oder Niederense und in 
der Gemeinde Möhnesee laden zur 
Einkehr ein. 
 
 
 
 
Copyright:-Hinweis: Foto „Rochuskapelle in 
Oberense“ Friedbert Schlüter, alle anderen 
Fotos je nach Gemeindegebiet Möhnesee 
Touristik GmbH und Gemeinde Ense  
 
(Bild: Hotel-Restaurant "Zur alten Post" in 
Ense-Bremen)
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Pausenstationen z. B Gastronomiebetriebe (mit Konta ktadresse) oder 
Fahrradrastplätze in Ense: 
 
Hotel-Restaurant Zur Alten Post 
Am Spring 2 
59469 Ense-Bremen 
Tel.: 02938 / 979550 
 
Gasthof Beringhoff 
Kirchplatz 16 
59469 Ense-Bremen 
Telefon: 02938 / 1302 
 
Pizzeria Enoteca 
Zur Waterlappe 1 
59469 Ense-Bremen 
Telefon: 02938 / 4731 
 
Hotel Wulf 
Hauptstraße 40 
59469 Ense-Parsit 
Telefon: 02938 / 1228 
www.hotel-wulf.de 
info@hotel-wulf.de 
 
Hotel und Gasthof 
Wilfried Schwarze 
Burgstraße 1 
59469 Ense-Höingen 
Telefon: 02938 / 562 
www.hotel-schwarze.de 

info@hotel-schwarze.de 
 
Café Berghof (in unmittelbarer Nähe der 
Route)  
Zum Hohlberg 10 
59469 Ense-Höingen 
Telefon: 02938 /563 
 
Hotel Restaurant Westfalenhaus 
Bahnhofstraße 49 
59469 Niederense 
Telefon: 02938 / 1215 
 
Sportpark Niederense 
Am Riesenberg 1 
59469 Niederense 
Telefon: 02938 / 4320 
 
Gaststätte Himmelpforten“ 
Bahnhofstraße 2 
59469 Niederense 
Telefon: 02938 / 49343 
 
Gaststätte Zur Haarhöhe 
Auf der Schanze 2 
59469 Niederense 
Telefon: 02938 / 4798 

 
 
Pausenstationen z. B Gastronomiebetriebe (mit Konta ktadresse) oder 
Fahrradrastplätze in Möhnesee: 
 
Cafe Solo (ehemaliger Seehof) 
Möhnestr. 10 
59519 Möhnesee -  
Telefon: 02924 - 879545 
 
Hotel Haus Delecke 
Linkstr. 10 - 14  
59519 Möhnesee - Delecke 
Telefon: 02924 - 8090 
 
Torhaus Möhnesee 
Arnsberger Str. 4 
59519 Möhnesee 
Telefon: 02924 - 97240 
 
 
 
 
 
 

Hotel Haus Griese 
Seestr. 5 
59519 Möhnesee - Körbecke 
Telefon: 02924 - 9820 
Fax: 02924 - 982170 
 
Restaurant & Cafe Pfeffermühle 
Brückenstr. 4 
59519 Möhnesee - Körbecke 
Telefon: 02924 - 878743 
 
Eiscafe & Pizzeria Venezia 
Hauptstr. 28 (Pankratiusplatz) 
59519 Möhnesee - Körbecke 
Telefon: 02924 - 5728 
 
Zur alten Brennerei (im Haus des Gastes) 
Küerbiker Str. 1 
59519 Möhnesee - Körbecke 
Telefon: 02924 - 5522 
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Weitere Informationen bei/ Kontaktadresse: 
Gemeinde Ense, Frau Hetzel / Herr Knoop, Am Spring 4, 59469 Ense, Tel. 02938/980-112 
oder 980-161, Fax: 02938/980-169, s.hetzel@gemeinde-ense.de / h. knoop@gemeinde-
ense.de, www.gemeinde-ense.de 
 
Tourist Information Möhnesee, Küerbiker Str. 1, 59519 Möhnesee - Körbecke, Tel. 02924 - 
497 / 14 14, Fax: 02924 - 1771, info@möhnesee.de, www.moehnesee.de 
 
Wirtschaftsförderung Kreis Soest GmbH, Hoher Weg 1-3, 59494 Soest, Frau Hammer 
Tel.: 02921 – 30 2263, Fax: 02921 – 30 2585, www.tourismus-kreis-soest.de 


